
Kurz und konkret:
Es geht um die Stunde NULL oder "wie alles begann..."

Interview mit Hermann “Beppo” Brem, EuroBoard-Member vom 8. Juli 2004
(Text: EuroGames / cg)

Christine Gundlach (cg): Zurückblickend: Du bist Initiator der Münchner
EuroGames. Welche Motivation steckt dahinter?

Hermann “Beppo” Brem (hbb): Der stärkste Impuls war 2000 bei den
EuroGames in Zürich: "Das müssen wir in München auch haben!", also purer
Lokalpatriotismus. Danach  war die Idee, den schwul-lesbischen
Sportvereinen in München etwas Verbindendes und zusätzlichen Schwung
zu geben.

cg: Seit wann beschäftigst du dich mit den EuroGames - oder sollte ich
fragen, wann haben dich die EuroGames in ihren Bann gezogen?

hbb: 1999 habe ich bei der Gründung von Team München schon
"angedroht", dass wir EuroGames organisieren wollen. Damals
schmunzelten noch alle. Ab 2000 wurde es dann ernst, ich ging auf
"Werbetour" durch die schwul-lesbischen Sportvereine. Und fand andere, die
sich dafür begeisterten. So etwas Großes konnte man nur im Team
bewältigen. Wären nicht auch andere von der Idee fasziniert gewesen, hätte
es in München keine EuroGames gegeben.

cg: Inzwischen arbeitet ein Team aus 250 Ehrenamtlichen, mit vielen
Spezialisten in 8 Teams auf professionellem Niveau. Wer war im Team der
"ersten Stunde"? Wie ging es dann weiter?

hbb: Am 12. Mai 2001 hat sich erstmals ein Grüppchen von 20 Leuten zum
Brainstorming getroffen. Profis in dem Sinne waren wir da noch nicht, einfach
nur voller Ideen und voller Begeisterung. Von den vielen wilden Ideen, die wir
damals auf Kärtchen geschrieben und an die Stellwand gepint haben, sind
doch eine ganze Menge verwirklicht worden. Der größere harte Kern des
Orga-Teams bildete sich im Frühjahr 2002 heraus. Das schönste Erlebnis
damals war nach dem Zuschlag für die EuroGames ganz sicher unser
triumphaler Einzug  ins "Vollmarhaus", wo uns hunderte zu dem Erfolg
applaudierten und sich spontan für die Organisation anboten. Was mich
heute noch am allermeisten begeistert ist, wie  wir ausnahmslos alle an
unserem Team und unseren Aufgaben gewachsen sind. Keiner von uns ist
mehr derselbe wie vor zwei Jahren.
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cg: Würdest du sagen, die Veranstaltung, die mit knapp 5.400 Sportlern, und
einem enormen Rahmenprogramm das grandiosteste Event in der
Geschichte der EuroGames sein werden, sind die größte Herausforderung
deines Lebens?

hbb: Ich hatte in meinem Leben schon ein paar große Herausforderungen.
Aber: Ja. Uneingeschränkt ja. Nichts toppt die EuroGames.

cg: The day after: Anfang August löst sich der EuroGames e.V. auf - das
nach drei Jahre intensiver Arbeit. Werden dir die EuroGames fehlen? Wie
geht es weiter? Hast du ein neues Projekt am Start?

hbb: Na, die Vereinsauflösung wird sich noch hinziehen. Schließlich gibt's
noch 'ne Menge Dinge abzuwickeln, Rechnungen zu bezahlen usw. usf.

Zum Ende hin hat jeder von uns dann doch eher drei Kreuze gemacht, dass
es vorbei war. Die letzten acht Wochen waren wirklich eine kleine Hölle. Um

der Früh waren kaum die Augen auf und schon warst Du wieder bei dem
Thema. Fehlen werden mir viele Menschen, mit denen ich an einer so tollen
Sache gemeinsam gearbeitet hat. Aber die Freundschaften, die sich gebildet
haben, die werden bleiben. Und die Erinnerungen auch.

Mir ganz persönlich wird die ehrenamtliche Arbeit nicht ausgehen:
Ich organisiere noch den "run for life" am 12. September, bin Vorsitzender
von team München mit 450 Mitgliedern, bin am "Runden Tisch, im
Sportbeirat der Stadt München,...aber ich freue mich auf die vielen freien
Abende, die ich jetzt endlich haben werde.
+++

Mitternacht bist Du ins Bett gefallen und hast an EuroGames gedacht und in


